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PRESSEMITTEILUNG 
17.11.2022 
 

THÜRINGER SOZIOKULTURPREIS GEHT NACH 
KANNAWURF   
 
Der Verein Künstlerhaus Thüringen aus Kannawurf erhält in diesem Jahr 
den KULTURRIESE – Preis der Thüringer Soziokultur. Der mit 2.022 Euro 
dotierte Preis wurde am 17. November im Erfurter Café Nerly von der LAG 
Soziokultur Thüringen feierlich verliehen.    
 
Der Preisträger setzte sich im vorangegangenen Voting der Jury und der 
Mitglieder der LAG Soziokultur Thüringen gegen die anderen vier 
nominierten Vereine durch. Neben dem Künstlerhaus Thüringen waren 
nominiert: das Gaswerk Weimar, der Heimatverein Göpfersdorf mit dem 
Kulturgut Quellenhof, der Kinder- und Jugendzirkus MoMoLo aus Jena sowie 
der studio44 mit seinem Zirkus Zappelini aus Nordhausen. Bei der 
feierlichen Preisverleihung am 17. November im Erfurter Café Nerly würdigte 
Thüringens Kulturminister Benjamin-Immanuel Hoff die Arbeit der 
Nominierten und der Soziokultur im Freistaat. Deren Förderung sei für die 
Landesregierung eine Herzensangelegenheit. "Gerade soziokulturelle 
Angebote tragen zu Teilhabe und sozialer Gerechtigkeit bei", so Hoff. 
 
DER PREISTRÄGER 2022: KÜNSTLERHAUS THÜRINGEN 
 
Das Künstlerhaus Thüringen nutzt seit 2007 das Renaissanceschloss in 
Kannawurf für seine kulturellen Aktivitäten und bringt vielfältige 
niveauvolle (Sozio-)Kultur aufs Land. Neben regelmäßigen Veranstaltungen, 
wie Theateraufführungen, Konzerten oder Poetry Slams, führt der Verein 
immer wieder soziokulturelle Projekte mit gesellschaftlichen und lokalen 
Bezügen durch. Sei es die Wiederbelebung des Dorffunks im Projekt 
„Weißer Holunder“, die temporäre Ackerbühne im Projekt „Globe 
Kannawurf“ oder jüngst das utopische Literaturprojekt „Zukunft unterm 
Kyffhäuser“. Hier spielen Ökologie, Nachhaltigkeit und Landwirtschaft 
immer wieder eine zentrale Rolle. Daneben unterhält der Verein eine 
Künstlerresidenz und saniert schrittweise das Schloss und den 
Renaissancegarten. Mit dem Jugendkulturverein Kultur im Sinn arbeitet 
inzwischen schon die nächste Generation eigenständig an Veranstaltungen 
und Projekten im Schloss.  
 
Das sagt die Jury zum Preisträger: „Die Jury würdigt insbesondere die innovative 
Kulturarbeit, die sich mit relevanten gesellschaftlichen, ökologischen und regionalen 
Fragen künstlerisch auseinandersetzt, die Menschen vor Ort einbindet und ein Teil 
der kulturellen Grundversorgung in der strukturschwachen Region sicherstellt. Mit 
der Sanierung des Schlosses Kannawurf erhält und entwickelt der Verein einen 
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identitätsstiftenden Ort und macht ihn als Produktions- und Veranstaltungsort für 
alle erlebbar. Darüber hinaus bringt das Künstlerhaus durch sein weitverzweigtes 
Netzwerk neue Impulse in die Region und bietet auch der jungen Generation Räume 
zur Entfaltung.“ 
 
DER PREIS 
 
Mit dem KULTURRIESE zeichnet die LAG Soziokultur Thüringen seit 2008 
jährlich Vereine, Organisationen oder Initiativen aus Thüringen aus, die sich 
durch ein außergewöhnliches Engagement oder durch besondere Zugänge 
und Formate in der Soziokultur und ihren Randbereichen hervorgehoben 
haben. Der Preisträger erhält 2.022 Euro; die Nominierten erhalten 202,20 
Euro. Das Preisgeld wird aus den Mitgliedsbeiträgen der LAG-Mitglieder 
gestiftet. Das macht den KULTURRIESE nicht nur unabhängig, sondern auch 
zu einem Preis, der aus der freien Kulturszene selbst kommt und sie 
gleichzeitig fördert und motiviert. 
 
Bis zum 31. August konnten die LAG-Mitglieder Vorschläge einreichen. Aus 
allen Vorschlägen wählte eine unabhängige Jury im September fünf 
Nominierte. Anfang Oktober bestimmten die LAG-Mitglieder per Online-
Voting aus den fünf Nominierten ihren Favoriten. Die Votings der Jury und 
der Mitglieder flossen dann zu gleichen Teilen in die Entscheidung für den 
Preisträger ein. 
 
Der Fachjury gehörten in diesem Jahr an: Nick Böttner (Zwiwel e.V., 
Vertreter des letzten Preisträgers), Christoph Goelitz (ehem. Thüringische 
Sommerakademie Böhlen), Bettina Rößger (Geschäftsführerin LAG 
Soziokultur Thüringen), Franziska Schnauß (art der stadt e.V. Gotha und 
Vorstandsvorsitzende LAG Soziokultur Thüringen), Sandra Werner 
(Geschäftsführerin Kulturrat Thüringen). 
 
DIE LAG SOZIOKULTUR THÜRINGEN 
 
Die Landesarbeitsgemeinschaft (LAG) Soziokultur Thüringen e.V. vertritt seit 
1993 als Dach- und Fachverband die fachlichen und kulturpolitischen 
Interessen ihrer 88 Mitglieder der Soziokultur und freien Kulturszene im 
Freistaat Thüringen. Zu den Mitgliedern zählen Soziokulturelle Zentren, 
Clubs, freie Kulturinitiativen und Kulturvereine verschiedener Sparten. Die 
Mitglieder stehen für Vielfalt aus Prinzip! Das zeigen die zahlreichen 
Angebote und Formate, die unterschiedlichen künstlerischen und 
thematischen Zugänge und die Vielfalt der Orte. Die Aktivitäten und das 
Engagement der Mitglieder unterstützt die LAG durch Information und 
Beratung, Fortbildungen und Austausche sowie durch Interessenvertretung 
gegenüber der Öffentlichkeit und in politischen Gremien.  
 
Fotos zum Künstlerhaus Thüringen finden Sie unter: 
https://www.dropbox.com/scl/fo/gwtb7l7ad59a9rx11635s/h?dl=0&rlkey=4zs
d9rv3yp41wcexczjofysx8 

https://www.dropbox.com/scl/fo/gwtb7l7ad59a9rx11635s/h?dl=0&rlkey=4zsd9rv3yp41wcexczjofysx8
https://www.dropbox.com/scl/fo/gwtb7l7ad59a9rx11635s/h?dl=0&rlkey=4zsd9rv3yp41wcexczjofysx8
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(alle Fotos: Künstlerhaus Thüringen e.V.) 
 
Mehr zum KULTURRIESE-Preis und alle bisherigen Preisträger: 
https://www.soziokultur-thueringen.de/projekte#!kulturriese 

 
Liebe Medienvertreterinnen und Medienvertreter, 
wir hoffen auf Ihr Interesse und freuen uns über eine Berichterstattung in Ihrem 
Medium! Bei Rückfragen können Sie sich gerne an mich wenden: 
 
Thomas Putz, putz@soziokultur-thueringen.de 
Tel.: 0361 7525872, Mobil: 0173 6602773 
Vielen Dank! 
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